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GISCAME  
eine software-basierte Plattform zur 

Entwicklung und Bewertung partizipativer 
Szenarien des Landnutzungswandels 

Mitteldeutscher Geo-Treff 2018 



Software zur Visualisierung und Bewertung von Änderungen der 

Landbedeckung (Landnutzung und Bewirtschaftung) unter Einbezug 

von Umweltinformationen, Planungsrestriktionen und landschafts-

strukturellen Aspekten 
 

Schwerpunkt: interaktive Simulation von Szenarien in Planungs-

prozessen mit qualitativem / quantitativem Feed-back (what happens if?)  
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GIS-basiert: Geodatenmanagement und Analysen auf der Basis von 

OpenGIS (Saga, Q) 

 

Zellulärer Automat (CA): Rasterbasierte Entwicklung von Szenarien 

(automatisiert oder manuell) und (prozessbasierte) Analysen von deren 

Wirkungen auf Umweltleistungen (Risiken, Ressourcenverfügbarkeit, 

„Ästhetik“) 

 

Multikriterielle Bewertung (ME): Rasterzelleneigenschaften 

(Änderungen Landnutzung / Prozesse) UND übergeordnete 

Landschaftszusammenhänge (Struktur, Vernetzung / Fragmentierung, 

Topographie) sowie von qualitativen und quantitativen Informationen 
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GIS-basiert 

 

Zellulärer Automat (CA) 

 

Multikriterielle Bewertung (ME) 

 

GISCAME Suite: PLUS „dienende“ Software  

zum Datenmanagement / Qualitätsprüfung und zur Integration über 

OSM-Schnittstelle mit laufender Aktualisierung von 

Infrastrukturinformationen 

zur Generierung fehlender und Korrektur fehlerhafter / „lückiger“ 

Datenlayer durch neutrale Modelle / CA-Routinen 
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GISCAME - Anwendungen 

Regionalplanung und -
entwicklung 

Anpassung an den 
Klimawandel 

Integriertes Wasser-
management 

Biodiversitätswandel 
und Naturkata-
strophenmanagement 
(Megafires) 



Umsetzung 

Datenanalyse und 
-verarbeitung 

TOR, 
Prozessstruktur 

Ziele / Probleme 

Entscheidung(en) 

Integrierte Bewertung 
(Vorteile, Trade-offs) 

Monitoring 

Szenarien / 
Handlungsalterna-

tiven 

Planungsprozesse auf 
Landschaftsebene 
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Beispiele

Beispiele:

Beispiele
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„Entwickeln und Testen von Szenarien“ 

1. zellweise 

2. zusammenhängende Flächen („Patches“) 

3. Teile zusammenhängender Flächen 

4. alle Flächen einer spezifischen Landnutzung 

5. Freestyle 

6. Hinzufügen / Löschen von Fließgewässern 

7. Hinzufügen / Löschen von Straßen und Geleisen 

8. Hinzufügen / Löschen anderer linearer Elemente 

(Hecken, Baumreihen) 

9. Hineinzoomen 

10. Visualisierung funktionaler Flächen (Response 

Units, Wirtschaftseinheiten) 
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1. Erstellen eines Szenarios 

 

3. Auswahl der neuen  

   Landnutzung / eines  

   Bewirtschaftungsmodus  

  (Kahlschlag, Umbau) 

2. Auswählen der Zelle /  

   Fläche(n) 
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4. WO hat sich etwas verändert? 

5. Wirkungen 
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5. Wirkungen 

4. Potenzialkarte – räumliche Wirkungen 

 

Begleitung von Planungsprozessen mit multiplen Akteuren 



6. Visualisierung 3-D („Drohnenflug“) 
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1. Aktuelle LNT-Statistik 

 

2. select land use change action 

 

3. explore results of multiple 

scenarios 

 

2. Austesten prozentualer Veränderungen 

 

3. Wirkungen 
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1. Attributlayer verschneiden 

 

2. LNT-Änderung definieren 

 

3. Wirkung 

 

 

Begleitung von Planungsprozessen mit multiplen Akteuren 



4. Wirkung (Ende des 

Szenarios, beliebige 

Zwischenzeitpunkte) 

 

3. Simulation (und Dokumentation) 

des Szenarios über N-Schritte 

 

1. Übergangswahr-

scheinlichkeiten für 

LNT / Entwickeln von 

Regelsets 

 

2. Definieren des 

Umsetzungsmodus 

(Markov-Kette j/n, zu-

fälliger Startpunkt, Ände-

rung von Patchrändern 

startend) 
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3. simulate (and document) 

scenarios over N time steps 

 

1. Parametrisierung biomassebereit-

stellender LNT und von Attributlayer-

einflüssen auf Wachstum und Ertrag 

 

2. Entwicklung strategischer Szenarien / 

Zeitreihenanalyse 
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3. Wirkungsvergleich verschiedener 

Szenarien - Ressourcenverfügbarkeit 

 

4. Trade-off-Analyse Ökosystemleistungen 
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4. Grüninfrastruktur und deren räumliche 

Verteilung – Wirkung auf der Landschaftsskale 
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5. Analyse von Risiken – Wirkung auf der 

Bewirtschaftungsskale / Landschaftsskale 
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(Umwelt)Bewertung 
Landschaftsskale, Bewirtschaftungsskale 

integrativ / räumlich explizit 

Multiple Akteure 
Öffentlichkeit, Stakeholder, Experten 

Exploration 
Landnutzungswandel, 
Szenarioentwicklung 
und -simulation 

Kartographische Erfassung 
Umweltleistungen, Risiken 
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(Umwelt)Bewertung 
Landschaftsskale, Bewirtschaftungsskale 

integrativ / räumlich explizit 

Multiple Akteure 
Spielerisches Lernen: letsmap.de  

Exploration 
Landnutzungswandel, 
Szenarioentwicklung 
und -simulation 

Kartographische Erfassung 
Umweltleistungen, Risiken 
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Zusammenfassung Services 



 

GISCAME - more 

www.giscame.com 
 
 

Kontakt:  
Christine Fürst, christine.fuerst@geo.uni-halle.de 
PiSolution GmbH, www.pisolution.de  
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